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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DES MARKTES WIESENTTAL 

Rathaus Muggendorf Forchheimer Str. 8 

Telefon 0 91 96 / 92 99-0 

Telefax 0 91 96 / 92 99-29 

E-Mail rathaus@wiesenttal.de 

Internet www.wiesenttal.de 

Sprechzeiten: 

Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag 14:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 bis 18:30 Uhr 

und nach Vereinbarung 

–––––––––– 

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation mit 

Postfiliale sind am Mittwoch, 21.11.2018 aufgrund des 

evang. Feiertages Buß- und Bettag geschlossen. 

–––––––––– 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Nach Vereinbarung 

–––––––––– 

Touristinformation Muggendorf 

Partnerfiliale Post 

Telefon 0 91 96 / 92 99-31 

Telefax 0 91 96 / 92 99-30 

E-Mail info@wiesenttal.de 

Internet www.wiesenttal.de 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 08:00 bis 12:30 Uhr  

Donnerstag zusätzlich 13:30 bis 18:00 Uhr 

–––––––––– 

Beratung in Rentenangelegenheiten 

Die nächsten Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 

finden am  

Mittwoch, 12. Dezember 2018 

im Landratsamt Ebermannstadt, Raum B 108 von 8:30 Uhr bis 

12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr statt.  

Hier kann sich jeder Versicherte individuell und umfassend 

über seine Rentenansprüche informieren.  

Eine Beratung ist nur nach vorheriger telefonischer Terminab-

sprache unter Tel. 09194/506-15 möglich. 

–––––––––– 

Steuerzahlungstermin: 15. November 2018 

Am 15. November 2018 sind folgende Zahlungen fällig: 

Gewerbesteuer IV/2018 (Vorauszahlung 2018) 

Grundsteuer IV/2018 

Wasserverbrauchsgebühren IV/2018 (4. Abschlag 2018) 

Kanaleinleitungsgebühren IV/2018 (4. Abschlag 2018) 

Die jeweiligen Beträge sind den Zahlungspflichtigen durch 

entsprechende Bescheide bekannt gemacht worden. Die 

Grundsteuerbescheide der Vorjahre gelten, soweit im Jahr 2018 

keine neuen Bescheide erteilt wurden, unverändert weiter. 

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit die bargeldlose Zahlungswei-

se sowie die Vorteile der Bankabbuchung. Nachstehende aufge-

führte Konten des Marktes Wiesenttal stehen zur Auswahl: 

Sparkasse Forchheim Kto. Nr. 305052     BLZ 763 510 40 

IBAN: DE31763510400000305052      BIC: BYLADEM1FOR 

Volksbank Forchheim Kto. Nr. 6510450     BLZ 763 910 00 

IBAN. DE14763910000006510450       BIC: GENODEF1FOH 

–––––––––– 

Halten von Hunden 

Aus gegebener Veranlassung wird nachfolgend die Hundesteu-

ersatzung des Marktes Wiesenttal auszugsweise zur Kenntnis 

gegeben. 

§ 1 - Steuertatbestand 

Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Gemein-

degebiet unterliegt einer gemeindlichen Jahresaufwandsteuer. 

Maßgebend ist das Kalenderjahr. 

§ 11 - Anzeigepflichten 

Wer einen über vier Monate alten, der Gemeinde noch nicht 

gemeldeten Hund hält, muss diesen unverzüglich der Gemein-

de melden. Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten 

Hundes gibt die Gemeinde ein Hundezeichen aus. 

Der steuerpflichtige Hundehalter soll den Hund unverzüglich 

bei der Gemeinde abmelden, wenn er ihn veräußert oder sonst 

abgeschafft hat, wenn der Hund abhandengekommen oder 

eingegangen ist, oder wenn der Halter aus der Gemeinde weg-

gezogen ist. 

Hundehalter, die ihrer Anzeigepflicht bislang nicht nachge-

kommen sind, werden hiermit aufgefordert, dieses unverzüg-

lich nachzuholen. Auskünfte erteilt die Gemeindekasse im 

Rathaus in Muggendorf. 

__________ 
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Ablesung der Wasserzähler für die Wasserversorgung 

des Marktes Wiesenttal für die am Tiefbrunnen 

Streitberg angeschlossenen Wasserabnehmer 

Mit diesem Mitteilungsblatt erhalten alle Hauseigentümer 

einen Ablesebrief für ihren Wasserzähler. Ausnahme: Groß-

verbraucher und Wasserabnehmer, deren Wasserzähler wegen 

Ablauf des Eichzeitraumes noch in diesem Jahr ausgetauscht 

werden, erhalten keinen Ablesebrief. Hier wird durch den Was-

serwart beim Austausch des Zählers der Zählerstand erfasst.  

Für die Abrechnung der Wasserverbrauchs- und Kanaleinlei-

tungsgebühren für den Zeitraum vom 01.01.2018 bis 

31.12.2018 muss der Zählerstand abgelesen und zusammen mit 

dem Ablesedatum auf dem Beiblatt eingetragen werden.  

Die Rücksendung des Vordruckes können sie durch Einwurf in 

den Gemeindebriefkasten am Rathauseingang, auf dem Post-

weg oder per Fax unter 09196/9299-29 vornehmen. Die Daten 

können auch an nadine.steinhaeusser@wiesenttal.de per E-

Mail gesandt werden. 

Bitte melden sie Ihren Zählerstand bis spätestens 20.12.2018, 

da der Wasserverbrauch sonst anhand des Vorjahresverbrau-

ches ermittelt werden muss. 

–––––––––– 

Beiträge zur Wasserversorgungs- bzw. Entwässe-

rungseinrichtung des Marktes Wiesenttal 

Meldepflicht für beitragsrelevante Geschossflächen- 

oder Grundstücksflächenveränderungen 

Wir weisen alle Grundstückseigentümer im Anschlussgebiet 

der öffentlichen Wasserversorgung Markt Wiesenttal (betrifft 

die Ortsteile: Muggendorf, Wöhr, Haag, Streitberg, Nieder-

fellendorf, Oberfellendorf, Störnhof, Albertshof, Neudorf, 

Kuchenmühle, Engelhardsberg, Schottersmühle, Birkenreuth, 

Trainmeusel, Bäreneck und Wartleiten) bzw. der öffentlichen 

Entwässerungsanlage des Marktes Wiesenttal (betrifft die Ort-

steile: Birkenreuth, Haag, Muggendorf, Niederfellendorf, 

Streitberg, Wöhr, Wüstenstein) darauf hin, dass Sie nach der 

Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 

(BGS-WAS) bzw. der Beitrags- und Gebührensatzung zur 

Entwässerungssatzung (BGS-EWS) verpflichtet sind, alle für 

die Höhe der Abgabe maßgebliche Veränderungen unverzüg-

lich zu melden und über den Umfang dieser Veränderung – auf 

Verlangen auch unter Vorlage entsprechender Unterlagen – 

Auskunft zu geben. 

Dies betrifft sowohl Geschossflächen- wie auch Grundstücks-

flächenveränderungen. Eine beitragsrelevante Flächenverände-

rungen kann beispielsweise der nachträgliche Ausbau von 

Dachgeschossen oder anderen Gebäudeteilen, Anbauten, An-

schluss von Garagen oder Nebengebäuden, Nutzungsänderung 

eines bislang beitragsfreien Gebäudes, Neubauten sowie Ver-

änderungen der Grundstücksfläche sein. Die Meldepflicht 

erstreckt sich dabei auf baugenehmigungsfreie und baugeneh-

migungspflichtige Bauvorhaben. 

Ein Unterlassen der Meldung hemmt den Beginn einer evtl. 

Verjährungsfrist. Eine Veranlagung ist in diesem Fall unab-

hängig der üblicherweise zu beachtenden Frist einer Festset-

zungsverjährung auch zu einem späteren Zeitpunkt möglich. 

Bitte reichen Sie Ihre Meldung über beitragsrelevante Ge-

schossflächen- oder Grundstücksflächenveränderungen beim 

Markt Wiesenttal, Beitragswesen, Muggendorf, Forchheimer 

Straße 8, 91346 Wiesenttal schriftlich ein, fügen Sie bitte einen 

Plan bzw. Skizze und ggf. eine ergänzende Beschreibung über 

den Umfang der angezeigten Geschossflächen- oder Grund-

stücksflächenänderung bei und geben Sie bitte den Zeitpunkt, 

zu dem die Änderung eingetreten ist (z. B. Abschluss Baumaß-

nahme, Eintragung Grundstücksflächenänderung im Grund-

buch), an.  

Die Beitrags- und Gebührensatzungen sowie die Entwässe-

rungs- und Wasserabgabesatzung können auf der gemeindli-

chen Homepage www.wiesenttal.de (> Rathaus > Unsere Ge-

meinde > Satzungen) abgerufen werden bzw. sind in der Ge-

meindeverwaltung erhältlich. Für weitere Informationen steht 

Ihnen Herr Geck, Tel. 09196/9299-11, oder Frau Hohe, Tel. 

09196/9299-15, gern zur Verfügung.  

–––––––––– 

Wasserversorgung 

Veröffentlichung der aktuellen Trinkwasseranalyse 

Auf der gemeindlichen Homepage www.wiesenttal.de (> Rat-

haus > Unsere Gemeinde > öffentliche Wasserversorgung) sind 

die aktuellen Trinkwasseranalysen der Wasserversorgung 

Markt Wiesenttal, des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 

der Aufseß-Gruppe sowie des Zweckverbandes zur Wasserver-

sorgung der Wiesentgruppe veröffentlicht. Ergänzend kann in 

der Gemeindeverwaltung Einsicht in die umfangreichen Unter-

suchungsergebnisse genommen werden. 

–––––––––– 

Schnelles Internet 

Der Breitbandausbauvertrag zwischen der Telekom Deutsch-

land GmbH und dem Markt Wiesenttal für den Bereich der 

Ortsteile Muggendorf-Ost, Wohlmannsgesees, Voigendorf 

und Draisendorf wurde erfolgreich umgesetzt. Die Geschwin-

digkeit der Übertragung erreicht in den Ortsteilen je nach Ent-

fernung zum Schaltgehäuse bis zu 50 Megabit pro Sekunde 

(MBit/s). 

Was für Sie wichtig ist 

Die schnellen Internetanschlüsse kommen nicht von allein in 

die Haushalte. Sie, als Kunde, müssen selbst aktiv werden 

und dies bei Ihrem Anbieter buchen.  

Über die Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und jeweiligen 

Tarife informiert Sie Ihr Telefonanbieter.  

Ergänzende Verfahren zum Breitbandausbau in weiteren 

Ortsteilen des Marktes Wiesenttal laufen derzeit noch. 

Informationen hierzu unter www.wiesenttal.de > Rathaus > 

Aktuelles > Schnelles Internet 

–––––––––– 

Bekanntmachung der Genehmigung der 5. Änderung 

des Flächennutzungsplans des Marktes Wiesenttal 

für den Bereich der Grundstücke Fl.Nr. (alt) 1012(Teilfl.), 

1013 (Teilfl.), 1014 (Teilfl.) 1014/3, 1018 bzw. Fl.Nr. (neu) 

1013 (Teilfl.), 1014 (Teilfl.) und 1038 (Teilfl.), 1018 in ge-

werbliche Bauflächen, weiterhin Fl.Nr. (alt) 1000 (Teilfl.) und 

1014 (Teilfl.) bzw. Fl.Nr. (neu) 1000 (Teilfl.) und 1038 

(Teilfl.) in gemischte Bauflächen in Draisendorf sowie Fl.Nr. 

(alt) 162, 168 bzw. Fl.Nr. (neu) 1632 in gewerbliche Bauflä-

chen und Fl.Nr. (alt) 1112, 1113, 1117 (Teilfl.), 1125 (Teilfl.), 

1130 (Teilfl.) bzw. Fl.Nr. (neu) 1565 in „Sondergebiet Lager-

platz“ bei Wüstenstein sowie FlNr. 643 und 644/1 in gewerbli-

che Bauflächen in Gößmannsberg, jeweils Gemarkung Wüs-

tenstein 

http://www.wiesenttal.de/
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Mit Bescheid vom 02.10.2018,  AZ: 4 – 6100,  hat das Land-

ratsamt Forchheim die 5. Änderung des Flächennutzungsplans 

des Marktes Wiesenttal für den Bereich der Grundstücke Fl.Nr. 

(alt) 1012(Teilfl.), 1013 (Teilfl.), 1014 (Teilfl.) 1014/3, 1018 

bzw. Fl.Nr. (neu) 1013 (Teilfl.), 1014 (Teilfl.) und 1038 

(Teilfl.), 1018 in gewerbliche Bauflächen, weiterhin Fl.Nr. (alt) 

1000 (Teilfl.) und 1014 (Teilfl.) bzw. Fl.Nr. (neu) 1000 

(Teilfl.) und 1038 (Teilfl.) in gemischte Bauflächen in Drai-

sendorf sowie Fl.Nr. (alt) 162, 168 bzw. Fl.Nr. (neu) 1632 in 

gewerbliche Bauflächen und Fl.Nr. (alt) 1112, 1113, 1117 

(Teilfl.), 1125 (Teilfl.), 1130 (Teilfl.) bzw. Fl.Nr. (neu) 1565 in 

„Sondergebiet Lagerplatz“ bei Wüstenstein sowie FlNr. 643 

und 644/1 in gewerbliche Bauflächen in Gößmannsberg, je-

weils Gemarkung Wüstenstein, genehmigt. Die Erteilung der 

Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetz-

buchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Be-

kanntmachung wird die 5. Änderung des Flächennutzungsplans 

wirksam. 

Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung 

sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Wei-

se, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlich-

keits- und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan 

berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan 

nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden 

anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, beim 

Markt Wiesenttal im Rathaus in Muggendorf, Zimmer 112, 

Forchheimer Str. 8, 91346 Wiesenttal, während der Amtsstun-

den Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 

14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.30 Uhr 

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-

zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 

der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 

BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtli-

che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften und 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-

achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 

des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 

Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 

seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans schriftlich 

gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der 

Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-

den soll, ist darzulegen. 

Wiesenttal, 31.10.2018 

gez. Taut 

1. Bürgermeister 

–––––––––– 

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den 

Bebauungsplan „Nützel-Mühle“ in Draisendorf  

für den Bereich der Grundstücke Fl.Nr. (alt) 1012(Teilfl.), 

1013 (Teilfl.), 1014 (Teilfl.) und 1014/3 bzw. Fl.Nr. (neu) 1013 

(Teilfl.), 1014 (Teilfl.) und 1038 (Teilfl.) in gewerbliche Bau-

flächen, weiterhin Fl.Nr. (alt) 1000 (Teilfl.) und 1014 (Teilfl.) 

bzw. Fl.Nr. (neu) 1000 (Teilfl.) und 1038 (Teilfl.) in gemischte 

Bauflächen, jeweils Gemarkung Wüstenstein 

Der Markt Wiesenttal hat mit Beschluss vom 04.07.2017 den 

Bebauungsplan „Nützel-Mühle“ in Draisendorf für den Bereich 

der Grundstücke Fl.Nr. (alt) 1012(Teilfl.), 1013 (Teilfl.), 1014 

(Teilfl.) und 1014/3 bzw. Fl.Nr. (neu) 1013 (Teilfl.), 1014 

(Teilfl.) und 1038 (Teilfl.) in gewerbliche Bauflächen, weiter-

hin Fl.Nr. (alt) 1000 (Teilfl.) und 1014 (Teilfl.) bzw. Fl.Nr. 

(neu) 1000 (Teilfl.) und 1038 (Teilfl.) in gemischte Bauflä-

chen, jeweils Gemarkung Wüstenstein als Satzung beschlossen. 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bauge-

setzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 

Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung so-

wie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, 

wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- 

und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt 

wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung 

mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 

Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, beim Markt Wiesenttal 

im Rathaus in Muggendorf, Zimmer 112, Forchheimer Str. 8, 

91346 Wiesenttal, während der Amtsstunden Montag bis Frei-

tag von 08.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 

und Donnerstag von 14.00 bis 18.30 Uhr einsehen und über 

deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-

zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 

der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 

BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtli-

che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-

achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 

des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 

Abwägungsvorgangs und 

4. nach § 214 Abs. 2 a im beschleunigten Verfahren beachtli-

che Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 

Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 

gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder 

den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf 

die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 

BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsan-

sprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermö-

gensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ab-

lauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile einge-

treten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. 

Wiesenttal, 31.10.2018 

gez. Taut 

1. Bürgermeister 

–––––––––– 

Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken 
Flurneuordnung Aufseß 

Gemeinde Aufseß, Landkreis Bayreuth 

Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 

nach § 41 Flurbereinigungsgesetz –FlurbG– Feststellung der 

UVP-Pflicht gemäß § 5 des Gesetzes über die Umweltverträg-

lichkeit –UVPG– 
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Bekanntmachung 

Die Teilnehmergemeinschaft Aufseß wird beim Amt für Länd-

liche Entwicklung Oberfranken die Genehmigung des Planes 

über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen nach § 

41 FlurbG beantragen. 

Für den Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 

war gemäß § 7 Abs. 1 Satz 1 UVPG i. V. m. Nr. 16.1 der An-

lage 1 zum UVPG eine allgemeine Vorprüfung zur Feststellung 

der UVP-Pflicht durchzuführen. 

Diese Vorprüfung hat ergeben, dass das Vorhaben unter Be-

rücksichtigung der in Anlage 3 zum UVPG aufgeführten Krite-

rien keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zur 

Folge haben kann, die nach § 25 Abs. 2 UVPG bei der Zulas-

sungsentscheidung zu berücksichtigen wären. 

Es wird daher festgestellt, dass für das o. g. Vorhaben eine 

Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 

nicht besteht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Feststellung gemäß § 5 

Abs. 3 Satz 1 UVPG nicht selbständig anfechtbar ist. 

Bamberg, 12.10.2018 

gez. Lothar Winkler 

Ltd. Baudirektor 

–––––––––– 

Termine der Wirtschaftsförderung des  

Landkreises Forchheim 

f.i.t. – Forchheimer Informationstechnologie 

Dienstag, 20. November 2018, 18:00 Uhr 

Medical Valley Center Forchheim, Äußere Nürnberger Str. 62, 

91301 Forchheim (Konferenzraum EG) 

Vorstellung: Neues f.i.t.-Mitglied Firma Timeline Forchheim 

Vortrag: „Aktuelles zum Datenschutz“, Michael Wimmer 

Ebermannstadt 

Nähere Informationen unter www.f-i-t.biz 

Beratungen zu Existenzgründung, -sicherung und Unter-

nehmensnachfolge durch die IHK für Oberfranken ge-

meinsam mit den Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren 

Bayern e. V. und der Handwerkskammer für Oberfranken 

sowie durch einen Steuerberater 

Donnerstag, 15. November 2018, ab 09:00 Uhr 

Donnerstag, 29. November 2018, ab 09:00 Uhr 

Jeweils im Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 

Forchheim, Gebäude A, Zimmer 047 

Die Beratungen sind kostenfrei, jedoch ist eine vorherige An-

meldung erforderlich. Nähere Informationen bei der Wirt-

schaftsförderung unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: 

Wifoe@Lra-Fo.de 

Weitere Informationen auch im Internet unter www.landkreis-

forchheim.de. Änderungen vorbehalten! 

–––––––––– 

Beratung/Vorträge zu Energiethemen im Landkreis 

Forchheim – Herbst 2018 

Der Arbeitskreis Info-Offensive Klimaschutz des Landratsam-

tes setzt im Herbst 2018 in Kooperation mit der Volkshoch-

schule des Landkreises Forchheim seine Vortragsreihe zu 

energieeffizientem Bauen und Sanieren (Dämmung, Fenster, 

Heizung, Lüftung), modernen Anlagentechniken, Nutzung 

erneuerbarer Energien (Solarthermie, Photovoltaik, usw.) und 

Elektromobilität fort. Die Veranstaltungen und Vorträge finden 

jeweils am Donnerstagabend in den jeweiligen Gemeinden des 

Landkreises und im Landratsamt Forchheim statt.  

Vortragsprogramm des AK Info-Offensive Klimaschutz 

Herbst 2018 

Heizungsmodernisierung – Unser Haus braucht eine neue 

Heizung 

Donnerstag, 15. November 2018, 19:30 Uhr 

Igensdorf, VHS-Raum, Gräfenberger Str. 1 

Photovoltaik 2.0 – Instandhaltung, Überwachung und Op-

timierung von Bestandsanlagen  

Donnerstag, 22. November 2018, 19:30 Uhr 

Ebermannstadt, Gasthof Resengörg, Hauptstr. 36 

Nachtspeicheröfen – Kostenfalle und Stromfresser ohne 

Alternative? 

Donnerstag, 29. November 2018, 19:30 Uhr 

Hallerndorf, Sitzungssaal im Rathaus, Von-Seckendorf-Str. 10 

Bei allen Veranstaltungen können Fragen zu den jeweiligen 

Themenbereichen gestellt werden. Der Eintritt ist frei. Weitere 

Infos finden Sie im Programmflyer, der bei Ihrer Gemeinde-

verwaltung ausliegt bzw. unter www.lra-fo.de/klima.  

–––––––––– 

Landratsamt Forchheim-Untere Naturschutzbehörde 

Informationen zum Schnitt von Hecken und Bäumen 

Hecken und Feldgehölze sind wertvolle Landschaftselemente, 

welche der Landschaft die Kleingliedrigkeit verleihen, die wir 

an unserer Heimat schätzen. Auch dienen sie den landwirt-

schaftlichen Flächen als Wind- und Erosionsschutz. Sie ver-

binden verschiedene Lebensräume miteinander und bieten 

einer artenreichen Tier- und Pflanzenwelt Raum zum Leben. 

Sie bieten nicht nur Nahrung und Schutz, sondern schaffen 

auch wertvolle Brutplätze für die verschiedensten Arten.  

Rechtliche Rahmenbedingungen  
Die rechtlichen Rahmenbedingungen für Gehölzschnitte in 

freier Natur sind klar geregelt: So enthält Artikel 16 des Baye-

rischen Naturschutzgesetzes (BayNatSchG) das Verbot, alle 

Hecken, lebende Zäune, Feldgehölze oder -gebüsche ein-

schließlich Ufergehölze und -gebüsche unabhängig von ihrer 

Größe zu roden, abzuschneiden, zu fällen oder auf sonstige 

Weise erheblich zu beeinträchtigen. Ausgenommen von diesem 

Verbot sind lediglich Pflegemaßnahmen im Zeitraum vom 1. 

Oktober bis 28. Februar, die den Bestand erhalten, sowie Ge-

hölzschnitte zur Beseitigung des Zuwachses und aus Gründen 

der Verkehrssicherheit.  

Eine ordnungsgemäße Gehölznutzung oder -pflege schließt 

maschinelle Verfahren aus, die Gehölze beim Schnitt stark 

quetschen oder die Schnittfläche bersten lassen, da betroffene 

Gehölze in Folge der Schäden absterben können. Negative 

Beispiele sind hydraulisch angetriebene Schlegler, Forstmulch-

geräte und Rückschnitte mit dem Fällkopf oder der Baumsche-

re. Längere Hecken müssen in größeren Zeitabständen ab-

schnittsweise auf Stock gesetzt werden, um ein „Überaltern“ zu 

verhindern. 

Diese Regelungen gelten nach dem Bundesnaturschutzgesetz 

im Wesentlichen auch im besiedelten Bereich. Für Hausgärten 

gibt es einzelne Ausnahmen.  

http://www.f-i-t.biz/
mailto:Wifoe@Lra-Fo.de
http://www.landkreis-forchheim.de/
http://www.landkreis-forchheim.de/
http://www.lra-fo.de/klima
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Artenschutz  

Unabhängig davon gelten in jedem Fall die artenschutzrechtli-

chen Verbote. Bei sämtlichen Fällungen oder Gehölzschnittar-

beiten, egal ob in der freien Natur, im eigenen Garten, im Wald 

oder auf öffentlichen Grünflächen, dürfen wild lebende Tiere 

der geschützten Arten nicht beeinträchtigt und ihre Fortpflan-

zungs- oder Ruhestätten nicht beschädigt werden. Hierzu zäh-

len u. a. alle Vogelarten und Fledermäuse. Vor einem Pflege-

schnitt muss durch Überprüfen sichergestellt sein, dass kein 

Vogelnest mit Eiern oder Jungvögeln freigeschnitten oder gar 

zerstört wird.  

Cross Compliance  

Hecken und Feldgehölze unterliegen zusätzlich den Cross 

Compliance-Regelungen, die für alle Landwirte gelten, die CC-

relevante Zahlungen erhalten. Danach ist es verboten, be-

stimmte Landschaftselemente ganz oder teilweise zu beseiti-

gen. Hierzu gehören nach der derzeit geltenden Regelung u. a. 

Hecken ab einer Mindestlänge von 10 m und einer durch-

schnittlichen Breite von bis zu 15 m, Feldgehölze mit einer 

Flächengröße von mindestens 50 bis höchstens 2.000 m² sowie 

Baumreihen.  

Verordnungen und Bebauungspläne  

Neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen für Gehölz-

schnitte können durch Verordnungen und Bebauungspläne 

weitere Einschränkungen bestehen. Nähere Informationen zu 

diesem Thema können bei der zuständigen Gemeinde- bzw. 

Stadtverwaltung in Erfahrung gebracht werden. 

Informationen 

Konflikte mit dem Naturschutzrecht lassen sich durch eine 

entsprechende Planung (z. B. Durchführung außerhalb der 

Brut- und Aufzuchtzeit) in der Regel vermeiden. Über die 

genannten Vorgaben hinaus gibt es spezielle Vorschriften. Die 

Untere Naturschutzbehörde steht für Fragen gerne zur Verfü-

gung. (Tel.: 09191 86 4200 oder 09191 86 4202). 

Weitere Informationen unter: 

www.lra-fo.de – Aufgabenbereiche – Natur & Umwelt – Na-

turschutz – Hecken und Feldgehölze 

–––––––––– 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Gesund, frisch und schnell! 

Das Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten veranstal-

tet in Zusammenarbeit mit der KoKi–Netzwerk frühe Kindheit 

/ Landratsamt Forchheim einen Ernährungskurs. 

Sie erhalten praktische Informationen, wie Sie Ihrem Kind den 

Übergang von Brei auf feste Nahrung erleichtern können, wel-

che Lebensmittel zur Umstellung besonders geeignet sind.  

Gemeinsam werden Gerichte mit saisonalen, regionalen und 

frischen Lebensmitteln für Kinder ab 8 Monate, ältere Kinder 

und Erwachsene unter Anleitung der Ernährungsberaterin Petra 

Höfner gekocht und anschließend gegessen. Der Jahreszeit 

angemessen wird auch ein Adventsschmankerl zubereitet. 

Der Kurs ist kostenlos! 

Zielgruppe: Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren sowie Großel-

tern, Erzieher/Innen und Betreuungspersonen. 

Betreuung für Kinder wird bei Bedarf gestellt. 

Termin und Ort: 14.11.2018 von 9:00 bis 12:00 Uhr 

Bürgerzentrum- Mehrgenerationenhaus Forchheim, Paul-

Keller-Str. 17 

Anmeldung: KoKi-Netzwerk frühe Kindheit, Karin Kohlmann, 

Tel. 09191/862372 

Waldbesitzer aufgepasst! Die zeitige Aufarbeitung von 

Käferholz kann Folgeschäden abmildern. 

Die immer noch andauernde Wärme und Trockenheit hat den 

Befall durch den Borkenkäfer deutlich verstärkt. In allen Wäl-

dern deuten rote Fichtenkronen auf den Befall hin. Die Bäume 

sterben durch den Befall ab und können sich von der Schädi-

gung nicht mehr erholen! Die Bäume sollten schnellstmöglich 

aufgearbeitet werden, um einen größeren Wertverlust zu ver-

hindern. Ein Teil der Käfer überwintert unter der Rinde, sodass 

auch im Hinblick auf das nächste Jahr schlimmeres verhindert 

werden kann, wenn die befallenen Bäume aus dem Wald ge-

bracht werden. 

Neben den rot verfärbten Nadeln weist auch abfallende Rinde 

auf einen Befall hin. Es ist besonders wichtig den Befall früh-

zeitig zu erkennen und die Bäume für die Entnahme zu markie-

ren. Bei vollständig entrindeten Bäumen sind die Käfer bereits 

ausgeflogen und die Bekämpfung ist nicht mehr zielführend. 

Hier liegt ein besonderer Fokus auf den benachbarten Bäumen. 

Häufig tritt ein Befall in sogenannten „Nestern“ auf. Es ist 

nicht nur ein Baum, sondern gleich ein ganzer Teil eines Wal-

des betroffen. Bei der Kontrolle der Wälder sollten offensicht-

liche Befallsstellen (rote Kronen) genauso wie bekannte Käfer-

nester aus den Vorjahren angelaufen werden. Besonders betrof-

fen sind darüber hinaus südexponierte Waldränder. Wir weisen 

an dieser Stelle auch nochmal darauf hin, dass dem Waldbesit-

zer eine gesetzliche Verpflichtung obliegt, die eigenen Fich-

tenwälder zu kontrollieren, die befallenen Bäume zu beseitigen 

und eine weitere Ausbreitung zu verhindern. 

Für eine Beratung in Sachen Borkenkäfer und Unterstützung 

für die Aufarbeitung der Bäume stehen Ihnen die Revierleiter 

des Amts für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Bam-

berg und Ihre örtliche Waldbesitzervereinigung sowie andere 

Dienstleister gerne zur Seite. Für die Vermarktung des anfal-

lenden Holzes erhalten Sie ebenfalls Unterstützung. Trotz der 

aktuell großen Mengen an anfallendem Holz kann dieses noch 

gewinnbringend vermarket werden!  

So finden Sie Ihren Beratungsförster: www.waldbesitzer-

portal.bayern.de 

–––––––––– 

Deutsche Rentenversicherung 

Informationsveranstaltung 

Jeder Monat zählt! Bausteine für meine Rente 

Was sagen mir Renteninformation und Versicherungsverlauf? 

Zählen neben Beitragszeiten auch Zeiten der Ausbildung, der 

Krankheit, der Pflege, der Arbeitslosigkeit und der Kinderer-

ziehung…? 

Wie kann ich fehlende Zeiten nachweisen? 

Minijob mit oder ohne Eigenbeitrag? 

Dienstag, 27.11.2018 – 16:30 Uhr; Dauer ca. 90 Minuten 

Deutsche Rentenversicherung Nordbayern, Auskunfts- und 

Beratungsstelle, Promenadenstr. 1A, 96047 Bamberg 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da eine Mindestteilneh-

merzahl erforderlich ist. Tel. 0951 98208-0, Fax 0951 98208-

28, beratung-bamberg@drv-nordbayern.de 

Die Teilnahme ist kostenlos! 

__________ 

mailto:beratung-bamberg@drv-nordbayern.de
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Bildungsbüro des Landkreises Forchheim 

Forchheim hat jetzt auch eine Universität – und zwar nur 

für Kinder! 

Im Rahmen der Kinder-Uni der Universität Bamberg haben in 

den letzten Jahren bereits mehrmals Vorlesungen in Forchheim 

stattgefunden. Nun finden auf Initiative von Dr. Peter Meinel, 

ehemals Vorsitzender des Bildungsbeirats der Stadt Forchheim, 

weitere Veranstaltungen in Forchheim statt. Gemeinsam mit 

dem Bildungsbüro des Landkreises Forchheim, dem Staatli-

chen Schulamt und der Akademie für Ganztagsschulpädagogik 

(AfG) sowie FOrsprung e.V. wurde ein eigenes Konzept erar-

beitet und umgesetzt. Federführend ist dabei das Bildungsbüro, 

über dessen Homepage www.bildungsregion-forchheim.de 

auch die Anmeldung möglich ist.  

Ab Dezember können sich nun Kinder zwischen 9 und 12 

Jahren fühlen wie Studenten an der Hochschule. Die Aula des 

Herder-Gymnasiums wird dabei zum Hörsaal, am Ende winkt 

ein „Schein“ – heute eher bekannt als „Credit Points“ im Rah-

men des Bachelor-Studiums. Thematisch sind die Vorlesungen 

breit gefächert: Am 1. Dezember gibt Dr. Frank Fleischmann 

Einblicke, wie man Bilder vom Weltall machen kann, d.h. wie 

die Lichtteilchen in den Computer kommen. Ein Woche später 

setzt Dr. Jens Wimmers einen geisteswissenschaftlichen Kon-

trast: Mit der Frage „Können Tiere denken?“ beginnt er eine 

philosophische Diskussion zur Intelligenz von Mensch und 

Tier. Den Abschluss der ersten Veranstaltungsrunde bildet eine 

„Exkursion“ zur Sternwarte Feuerstein – aus Witterungsgrün-

den allerdings erst im April 2019. Weitere Veranstaltungen, 

bunt gefächert aus den verschiedenen Wissenschaftsdiszipli-

nen, sind ab Herbst 2019 geplant. „Denn wir möchten, dass für 

jeden etwas dabei ist“ unterstreicht Ramona Gebhard, verant-

wortlich für Projektmanagement im Bildungsbüro.  

Bei allen Veranstaltungen gilt jedoch: „Eltern müssen draußen 

bleiben – denn die Kinder sollen als eigenständige Persönlich-

keiten und „kleine Studenten“ wahr- und ernstgenommen wer-

den“ betont Dr. Cordula Haderlein, amtierende Vorsitzende des 

Bildungsbeirats der Stadt Forchheim, außerdem Schulrätin im 

Staatlichen Schulamt Forchheim und Vorstandsmitglied von 

FOrsprung e.V. Dabei gibt es jedoch keine Einschränkungen, 

was die Zielgruppe betrifft: „Wir machen ausdrücklich Wer-

bung in allen Schularten und möchten alle Kinder der entspre-

chenden Altersgruppe – unabhängig von bisheriger Schullauf-

bahn und Vorwissen – ermutigen, zu kommen“ ergänzt Dr. 

Julia Schilling, stellvertretende Leiterin des Bildungsbüros im 

Landkreis. „Die FOrchheimer Kinder-Uni passt wunderbar zu 

den grundlegenden Zielen und Aufgaben des Bildungsbüros, 

Kinder und Akteure aus allen Schulformen und Bildungsberei-

chen zusammen zu bringen und gemeinsam die Lust am Ler-

nen zu fördern.“  

Auch Landrat Dr. Hermann Ulm, selbst Lehrer und Wissen-

schaftler, zeigt sich begeistert und nennt die neue Kinder-Uni 

„einen wichtigen weiteren Baustein unserer Bildungsregion.“ 

Nur durch die Arbeit des Bildungsbüros sei es möglich, derar-

tige Projekte eigenständig zu planen und durchzuführen.  

Die Teilnahme an der Kinder-Uni ist kostenfrei und die An-

meldung ab sofort möglich. Weitere Informationen und An-

meldung unter: www.bildungsregion-forchheim.de  

Ansprechpartner:  

Ramona Gebhard, Bildungsbüro; Landratsamt Forchheim, Am 

Streckerplatz 3; 91301 Forchheim, Telefon: 09191 86-2402, E-

Mail: bildungsbuero@lra-fo.de 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 

Öffentliche Sitzung am 25.09.2018 

Der Vorsitzende eröffnet die 82. Sitzung des Marktgemeinde-

rates Wiesenttal. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung ord-

nungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, dass der 

Marktgemeinderat beschlussfähig ist. 

Er verliest das Protokoll der öffentlichen Sitzung am 

10.07.2018, 16.07.2018, 31.07.2018 und 11.09.2018. Einwen-

dungen werden nicht erhoben. Der Vorsitzende stellt fest, dass 

damit die Niederschriften genehmigt sind. 

1. Bauantrag über den Neubau eines Einfamilienwohn-

hauses auf dem Grundstück Streitberg, Schauertal, 

Fl.Nr. 55 der Gemarkung Streitberg 

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen er-

teilt.  

Abstimmung 11 : 0 

2. Dorferneuerung Streitberg; Antrag auf Einbeziehung 

des Bereichs der Hadergasse in das Dorferneuerungs-

verfahren 

Der Marktgemeinderat erachtet es als sinnvoll zur Abrun-

dung der bisherigen Planungen der Dorferneuerung Streit-

berg ergänzend den Bereich der Hadergasse in das Verfah-

ren aufzunehmen. Dahingehende Gespräche wurden bereits 

mit dem Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken (A-

LE) geführt; nunmehr wird der 1. Bürgermeister und Ver-

waltung beauftragt einen offiziellen Antrag beim ALE zu 

stellen um den Bereich der Hadergasse in das laufende 

Dorferneuerungsverfahren einzubeziehen.  

Die Teilnehmergemeinschaft Streitberg ist über diese Be-

schlussfassung zu informieren, um einen notwendigen 

gleichlautenden Antrag, wie vom ALE gefordert, zu stel-

len.  

Abstimmung 11 : 0 

–––––––––– 

Öffentliche Sitzung am 23.10.2018 

Der Vorsitzende eröffnet die 83. Sitzung des Marktgemeinde-

rates Wiesenttal. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung ord-

nungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, dass der 

Marktgemeinderat beschlussfähig ist. 

Zu Tagesordnungspunkt 1 begrüßt der Vorsitzende Herrn 

Landschaftsarchitekten Thomas Krawielitzki von GEO Ingeni-

eurservice Süd GmbH & Co. KG, Bamberg. 

1. Dorferneuerung Streitberg; Vorstellung der Entwurfs-

planung für den Bereich des Dorfplatzes 

Herr Krawielitzki stellt die Entwurfsplanung für den Be-

reich des Dorfplatzes anhand einer Präsentation, die dem 

Protokoll als Anlage beigefügt wird, vor. 

Anschließend stellt der Vorsitzende im Marktgemeinderat 

folgenden Beschluss zur Abstimmung: 

Der Marktgemeinderat nimmt die vorgestellte Entwurfspla-

nung zustimmend zur Kenntnis. 

Abstimmung 15 : 0 

http://www.bildungsregion-forchheim.de/
http://www.bildungsregion-forchheim.de/
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2. Realisierung des Projekts „Barrierefreies WC im Bür-

gerhaus Streitberg“ im Rahmen des Kommunalinvesti-

tionsprogramms (KIP); Entscheidung über die Variante 

zur brandschutztechnischen Ertüchtigung des Gesamt-

gebäudes 

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. 

Abstimmung 15 : 0 

3. Beteiligung zur 1. Änderung des Bebauungsplans „Bü-

chenstock-Erweiterung“ in Gößweinstein 

Zum Entwurf der 1. Änderung des  Bebauungsplans „Bü-

chenstock–Erweiterung“ in Gößweinstein in der Fassung 

vom 16.07.2018 werden keine Einwendungen erhoben. 

Abstimmung 15 : 0 

4. Beteiligung zur 1. Änderung des Bebauungsplans 

„Wichsenstein Albertsgarten“ in Wichsenstein, Markt 

Gößweinstein 

Zum Entwurf der 1. Änderung des  Bebauungsplans „Wich-

senstein Albertsgarten“ in der Fassung vom 06.07.2018 

werden keine Einwendungen erhoben. 

Abstimmung 15 : 0 

5. Beteiligung zum Vorentwurf des Bebauungsplans „Bö-

senbirkig – Gewerbegebiet“ und zum Parallelverfahren 

der Flächennutzungsplanänderung des Marktes Göß-

weinstein 

Zum Vorentwurf des „Bebauungsplans „Bösenbirkig - Ge-

werbegebiet“ sowie der Flächennutzungsplanänderung in 

der Fassung vom 18.09.2018 werden keine Einwendungen 

erhoben. 

Abstimmung 15 : 0 

6. Meldung von Maßnahmen für das Naturparkprogramm 

2019 

Folgende Maßnahmen sollen angemeldet werden: 

a) Nachpflege Felsen im Schauertal bei Streitberg, nochma-

lige Neubeantragung, Kostenumfang rund 10.000 €. 

b) Nachpflege der Felsfreilegung am „Frauenstein“ bei 

Muggendorf, Kostenumfang rund 5.000 €. 

c) Erneuerung von ca. 8 Wandertafeln, teilweise mit Trag-

gestell, Kostenumfang rund 15.000 €. 

Abstimmung 15 : 0 

NOTFALLDIENSTE 

Notruf 112 – Erreichbarkeit 

Sie erreichen in Bayern die zuständige Feuerwehr-

Einsatzzentrale oder (künftig) die Integrierte Leitstelle für 

Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung jederzeit (über 

Festnetz und Mobilfunk) unter der gebührenfreien Notruf-

nummer „112“. 

Die genaue Brand-, Unfall- oder Notfallmeldung ist für die 

Rettungskräfte wichtig, um geeignete Einsatzkräfte in ausrei-

chender Stärke alarmieren zu können. 

Bei Ihrer Meldung sollten Sie deshalb die fünf „W“ beachten: 

1. Wer meldet? 

2. Wo ist das Ereignis? 

3. Was ist geschehen? 

4. Wie viele Betroffene? 

5. Warten auf Rückfragen! 

Leisten Sie Hilfe, soweit Sie sich nicht selbst in Gefahr brin-

gen! Erwarten Sie die Einsatzkräfte an der Straße! Helfen Sie 

den Rettungskräften beim Auffinden des Ereignisortes! 

Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen, zu deren Behand-

lung man sich normalerweise an den Hausarzt wenden würde, 

wenden Sie sich außerhalb der üblichen Sprechzeiten an den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel.: 116 117 

–––––––––– 

Apotheken-Notdienst im Raum Wiesenttal 

Die Dienstbereitschaft der Apotheken ist unter der Rufnummer 

0800 0022833 bzw. unter www.aponet.de zu erfahren. 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

Dienstbereit in der Praxis von 10:00 bis 12:00 Uhr und 18:00 

bis 19:00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar. 

10./11.11 Dr. Marcus Mensing, Hauptstr. 7, 91369 Wiesent-

hau, Tel. 09191 796959 

17./18.11. Dr. Stefan Meissner, Schönbornstr. 12-14, 91301 

Forchheim, Tel. 09191 975910 

24./25.11. Dr. Ludwig Miller, Straße zur Ehrenbürg 1, 91356 

Kirchehrenbach, Tel. 09191 96171 

01./02.12. Dr. Ingeborg Möhrlein, von-Ketteler-Str. 10, 

91320 Ebermannstadt, Tel. 09194 277 

08./09.12. Dr. Wolfgang Mönius, Reutherstr. 25, 91301 

Forchheim, Tel. 09191 95424 o. 96666 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenendausga-

ben der örtlichen Tageszeitungen.  

Hier finden Sie jeweils weitere dienstbereite Zahnarztpraxen in 

der näheren Umgebung. Sie können auch die Tonbandansage 

für den Notdienst unter der Tel. Nr. 0921 / 761647 abrufen. 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN DES 
MARKTES WIESENTTAL 

Touristinformation Wiesenttal  

Veranstaltungen 09. November bis 16. Dezember 2018 

Donnerstag 08. 

bis Montag 12.11. 

Kirchweih in Wüstenstein 

Sonntag 18.11. 

Oberfellendorf 

15:00 Uhr Jahreshauptversammlung der 

Soldatenkameradschaft Streitberg und 

Umgebung im Gasthaus Sponsel 

Samstag 24.11. 

Oberfellendorf 

18:00 Uhr Jahreshauptversammlung des 

Schützenvereins „Schlüsselberger“ Streit-

berg 1924 e. V. im Gasthaus Sponsel 

Sonntag 25.11. 

Streitberg 

11:30 Uhr Gedenkgottesdienst für die ver-

storbenen Bewohnerinnen und Bewohner 

Seniorenzentrum Martin Luther 

Sonntag 02.12. 

Streitberg 

15. Streitberger Weihnachtsmarkt 

Donnerstag 06.12. 

Streitberg 

13:30 Uhr Moderiertes Nikolauskonzert 

mit der Internationalen Stiftung zur Förde-

rung von Kultur und Zivilisation; Eintritt 

frei, Seniorenzentrum Martin Luther 
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Freitag 07.12. 

Streitberg 

15:30 Uhr Diavortrag mit Edgar Krapp von 

der VHS; Thema: „Romantisches Franken“ 

Seniorenzentrum Martin Luther 

Freitag 07.12. 

Muggendorf 

17:00 Uhr Weihnachtsfeier der Schützen-

gesellschaft Muggendorf im Schützenhaus 

Samstag 08.12. 

Muggendorf 

18:00 Uhr Weihnachtsfeier der SpVgg 

Neideck e. V. im Sportheim 

Sonntag 16.12. 

Wüstenstein 

14:00 Uhr Seniorenadvent;  

Kirchengemeinde 

Sonntag 16.12. 

Muggendorf 

14:00 Uhr Weihnachtsfeier des VdK-Orts-

verbandes Muggendorf im Hotel Sonne 

–––––––––– 

Evangelischen Haus für Kinder Streitberg 

Martinsumzug 

Am Freitag, 9.11.2018 findet unser Martinsumzug statt. Wer 

kurzentschlossen noch ab 17 Uhr an der Andacht in der Dreiei-

nigkeitskirche, am Umzug durch Streitberg sowie an der an-

schließenden Verköstigung durch den Elternbeirat teilnehmen 

möchte, ist herzlichen eingeladen.  

Aktion Geschenk mit Herz 

In diesem Jahr unterstützt das Evangelische Haus für Kinder 

die Weihnachtspäckchen-Aktion „Geschenk mit Herz“ der 

Hilfsorganisation humedica. Wir packen mit unseren Kindern 

in den Kita-Gruppen und zu Hause Weihnachtspäckchen für 

Kinder, die in Armut leben. Wir sind überzeugt, dass wir ge-

meinsam mit einem großen Herz und geringem Aufwand vie-

len bedürftigen Kindern damit pünktlich zu Heiligabend eine 

riesige Freude bereiten können. Wer an der Aktion teilnehmen 

möchte, findet die Packanleitung unter www.geschenk-mit-

herz.de und kann gepackte Weihnachtspäckchen bis zum 

12.11.2018 in der Kita abgeben. Diese Aktion wurde vom 

Elternbeirat vorbereitet. 

Zahngesundheit 

Mitarbeiterinnen der Zahnarztpraxis Ungvári waren im Okto-

ber in unseren Kita-Gruppen zu Besuch und erklärten unseren 

Kindern, warum Zähneputzen so wichtig ist und wie man seine 

Zähne richtig putzt.  

Unsere Kids on Tour 

Der Elternbeirat hat für unsere Kinder einheitliche Kita-Westen 

angeschafft, die auf Kerwa-Umzügen und bei Ausflügen getra-

gen werden können. Die Finanzierung wurde unterstützt durch 

die Firmen Zimmerei Kraus, Sektmanufaktur - Edelbrennerei - 

Hofladen Schilling, Biomasseheizwerk Forchheim GmbH, Alte 

Kurhausbrennerei Hans Hertlein GmbH, Fischerei Gebhardt, 

H. Oschatz GmbH, Edelmann GbR, Zelte & Mehr G. Wunder, 

Schreinerei Frank Trautner, Giessegi-Werbung GmbH. Wir 

sagen herzlichen Dank! 

Bald ist Adventszeit 

Das Evangelische Haus für Kinder ist auch in diesem Jahr 

wieder mit allerhand weihnachtlichen Leckereien, Glühwein 

und Kinderpunsch am 2.12.2018 auf dem Streitberger Ad-

ventsmarkt im Bürgerhaus Streitberg vertreten. Wir freuen uns 

auf zahlreichen Besuch. Alle Einnahmen kommen unseren 

Kindern im Evangelischen Haus für Kinder zugute. Und auch 

in der pädagogischen Arbeit mit unseren Kindern wird jetzt das 

Thema „Lichterzeit“ aufgegriffen.  

__________ 

Waldkindergarten Wiesenttal e.V. , Streitberg 

Thema Äpfel 

Das heiße Jahr hat auch unseren drei Apfelbäumen so richtig 

gut gefallen. Natürlich haben wir die süßen Früchte probiert – 

und wie die duften! Dazu haben wir ein Fingerspiel gelernt und 

hatten viel Freude beim Drucken der Apfelhälften. Was kann 

man denn noch alles aus den leckeren Äpfeln machen? Klar – 

Apfelmus. Also haben wir fleißig die Äpfel durch die Schäl- 

und Schneidemaschine gedreht und fleißig gekocht. Mit ein 

bisschen Zimt verfeinert, hat es wirklich allen gut geschmeckt 

und es ist kein bisschen übrig geblieben. 

Binghöhle 

Die Binghöhle ist unseren Waldkindern natürlich ein Begriff, 

schließlich laufen wir Tag für Tag daran vorbei. Also war es 

mal wieder an der Zeit eine Höhlenführung mit zu machen. 

Alle Kinder horchten begeistert zu, als der Märchenführer 

erzählte, dass all diese Tropfsteine die versteinerten Mützen 

von Streitberger Wichtelzwergen seien, welche im Schauertal 

lebten und die Schatzkiste der Fee bewachten. Vor allem unse-

re großen Kinder waren hin und weg von den Versteinerungen 

und dem Glanz der tollen Tropfsteinhöhle. Ein Besuch ist im-

mer lohnenswert! 

Der goldene Herbst 

Wir hatten wirklich einen sonnigen, schier nicht enden wollen-

den, wunderbaren Sommer. In vollen Zügen genossen wir dann 

mit den Kindern den Altweibersommer mit seinen Spinnennet-

zen am Morgen über der Wiese, dem herrlichen Licht. Mit 

großer Begeisterung gruben sich die Kinder im bunten Herbst-

laub ein und spielten „im Laub baden“. Unzählige Kastanien, 

Nüsse und Blätter dienten uns für Bastelarbeiten, wie zum 

Beispiel einem Herbstmandala und tollem Herbstschmuck. 

Nun freuen wir uns auf die gemütliche Jahreszeit… 

St. Martin 

Die ergreifende Geschichte vom Soldat, der einem armen Bett-

ler half, konnten die Kinder in einem anschaulichen Tischthea-

ter verinnerlichen. Für unser Lichterfest haben wir alle schon 

fleißig unsere mit Papier bezogenen Astlaternen mit gepressten 

Holunderblättern und gemalten Holunderbeeren verziert. Unse-

ren Laternenumzug haben wir musikalisch gestaltet mit einigen 

typischen Martinsliedern, aber auch neuen Liedern wie „Lich-

terkinder auf dieser Erde“. Für die Eltern zeigten wir noch 

einen stimmungsvollen Lichtertanz. Bei Kerzenschein, Finger-

food und Kinderpunsch genossen wir ein richtig bezauberndes 

Martinsfest. Es hat uns schon ein wenig auf die kommende 

Weihnachtszeit eingestimmt. 

–––––––––– 

3. Muggendorfer Gebirgslauf „Neideck 1000“ - 

DANKE den Helfern und Unterstützern 

Die Rekorde purzelten reihenweise: Die Starterliste war schon 

Wochen vor dem Termin mit neuem Teilnehmerrekord ausge-

bucht, aber Nachmeldern wie Lisa Wirth und Eike Loch (beide 

LAC Quelle Fürth) konnte der Organisator natürlich keine 

Absage erteilen. Die Bergläuferin Lisa Wirth (Mitglied im 

deutschen Nationalteam) pulverisierte dann auch den ein Jahr 

alten Streckenrekord und blieb als erste Frau ever unter zwei 

Stunden (1:54), der ehemalige deutsche Marathon-Vizemeister 

und aktive Ultraläufer konnte in seiner Regenerationsphase 

zwar den beiden bisherigen Neideck 1000 Siegern nicht ganz 

folgen, lief aber bei seinem ersten Auftreten auf dem Wiesent-

tal-Trail auch „locker“ unter zwei Stunden (1:53) ein und sieg-
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te überlegen bei den Ü50, knapp hinter Markus Siegler (1:52), 

einem der aktuell besten fränkischen Marathonläufer von der 

LG Erlangen. Ein Duell der Trail-Giganten lieferten sich die 

beiden bisherigen Neideck1000 Sieger – Sven Starklauf von 

der DJK SC Vorra und Florian Genser vom WSV Oberwar-

mensteinach. Beide pushten sich derart gegenseitig, dass nicht 

nur die 1 Stunde 50 Minuten Schallmauer erstmals durchbro-

chen wurde (Sven 1:46), sondern mit dem jetzt Neideck 1000 

Double Winner Florian die schier unglaubliche 1 ¾ Stunden-

marke fiel (1:43)!! 

Hochklassig agierte auch das zunehmend eingespielte Orga- 

und Helferteam vom Start bis ins Ziel. Das Zusammenwirken 

verschiedenster Menschen und Gruppen – neben den Wiesent-

talern FSV-Wegewarten mit Freunden, dem Bautrupp und den 

Touristikern, der Feuerwehr Engelhardsberg, den Damen des 

Muggendorfer Gesangvereins u.a. ist die Trainmeusler Trail-

Fanmeile eine feste Größe dieser Veranstaltung und hat bei den 

Läufern bereits Kultstatus! 

Last but not least wäre ein Event dieser Größenordnung ohne 

die finanzkräftige Unterstützung von Sponsoren nicht durch-

führbar! Neben den Hauptsponsoren Sparkasse Forchheim, 

Salomon, Powerbar und Kapuziner sind das diverse lokale & 

regionale Unterstützer, gelistet auf der Veranstaltungswebseite 

>> https://www.fs-trailissimo.com/race/sponsoring/ 

Ihnen/Euch allen gilt unser großer DANK – die Teilnahme- 

und Streckenrekorde und insbesondere das große, begeisterte 

Feedback der Teilnehmer zeigen, dass man auch in einer klei-

nen Gemeinde durchaus im Konzert der großen und finanzstar-

ken -meist städtischen- Veranstalter ähnlicher Events an vor-

derster Front mitmischen kann! 

Die Orga & Veranstalter www.Neideck1000.de 

–––––––––– 

Kath. Kirchenstiftung  

„Auferstehung Christi“ Muggendorf 

Sonntag, 11.11. 

8:45 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

Sonntag, 18.11.: Volkstrauertag 

8:45 Uhr Eucharistiefeier 

9:30 Uhr Wahl der Kirchenverwaltung 

Mittwoch, 21.11. 

19:00 Uhr ökumenisches Lichterfest 

Beginn Andacht in der kath. Kirche, anschließend ziehen wir 

gemeinsam zur evang. Kirche 

Sonntag, 25.11.: Totensonntag 

8:45 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung  

Kinder schmücken einen Christbaum 

Sonntag, 02.12.: 1. Advent 

8:45 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 09.12.: 2. Advent 

8:45 Uhr Eucharistiefeier mit Ministranteneinführung,  

anschließend Adventskaffee 

Sonntag, 16.12.: 3. Adventskaffee 

8:45 Uhr Eucharistiefeier 

Wahl der Kirchenverwaltung: 

Am 18. November wird die Kirchenverwaltung Muggendorf 

neu gewählt. Sie können nach dem Gottesdienst um 9:30 Uhr 

bis 11:00 Uhr zur Wahl gehen. 

Ökumenisches Lichterfest 

Wie im letzten Jahr findet auch heuer wieder am Buß-und 

Bettag 21.11.2018 unser ökumenisches Lichterfest in Muggen-

dorf statt. Beginn ist um 19:00 Uhr mit einer Andacht in der 

kath. Kirche Auferstehung Christi und dem Entzünden der 

Kerzen, anschließend ziehen wir gemeinsam in einer Lichter-

prozession zur evang. St. Laurentius Kirche, wo wir das Lich-

terfest mit einer weiteren Andacht abschließen. Bitte bringen 

Sie Ihre eigene Laterne oder Ähnliches mit. 

Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder! 

Aktion „Kinder schmücken einen Christbaum“ 

Auch in diesem Jahr darf jedes Kind während der vier Advents-

sonntage einen Schmuck (auch selbst gebastelt) an unseren klei-

nen Christbaum in der Filialkirche Muggendorf anbringen. 

Adventskaffee  

Zu einem gemütlichen Vormittag dürfen wir Sie und alle Besu-

cher unseres Gotteshauses in Muggendorf ganz herzlich einla-

den. Am Sonntag, den 09. Dezember (2. Advent) wollen wir 

nach dem Gottesdienst ein paar gemütliche Stunden in unserem 

Pfarrsaal unter der Kirche mit Ihnen verbringen. Auch unsere 

Minis haben etwas für Sie vorbereitet.  

Auf ihr kommen freut sich die katholische Kirchenstiftung 

Muggendorf. 

–––––––––– 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Streitberg 

11.11.2018, 17:00 Uhr: 

ökumenischer Taizé-Gottesdienst mit dem Michaelischor;  

kein Gottesdienst am Sonntagmorgen um 9:30 Uhr. 

Der Kindergottesdienst findet statt. 

18.11. 2018, 9:30 Uhr: 

Gottesdienst mit dem Posaunenchor zum Volkstrauertag;  

anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal 

21.11.2018, 19:00 Uhr: 

Buß- und Bettag, Gottesdienst mit Beichte und Feier des Heili-

gen Abendmahls  

ab 18:30 Uhr Möglichkeit zur Anmeldung im Gemeindesaal 

25.11.2018, 9:30 Uhr:  

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Erinnerung an die 

Verstorbenen; 

Kindergottesdienst 

10:45 Uhr: Gedenkfeier auf dem Friedhof Niederfellendorf 

Erster Advent, 9:30 Uhr: 

Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls; Einführung 

des Kirchenvorstands 

Musikalische Gestaltung: Posaunenchor und Michaelischor 

Kindergottesdienst 

9.11.2018, 17:00 Uhr: 

Laternenumzug mit dem Kindergarten Evangelisches Haus für 

Kinder. Wir starten mit einer Andacht in der Kirche  

16.11.2018, 16:00 Uhr: 

Jugendtreff "Trainee" im Gemeindesaal 

21.11.2018 Kinderbibeltag im Bürgerhaus 

–––––––––– 

Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Tourismusjahr ist fast vorbei. Fehlt noch die Weihnachts-

zeit, danach ist „Winterschlaf“ angesagt, wenn man so sagen 

https://www.fs-trailissimo.com/race/sponsoring/
http://www.neideck1000.de/
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will, bis Ostern, das 2019 erst am 18. April beginnt; erst dann 

erwacht in der Region wieder touristisches Leben. Eigentlich 

schade, dass es in der Winterzeit fast keine touristische Ein-

richtung gibt, die geöffnet hat. Haben Sie schon mal überlegt, 

ihre Gaststätte, ihr Ausflugsziel außerhalb der normalen Sai-

sonzeiten zu öffnen? Eines wäre ihnen garantiert: die ungeteilte 

Aufmerksamkeit der Gäste, die zu dem Zeitpunkt in der Frän-

kischen Schweiz weilen, weil eben viele, nicht geöffnet haben: 

Eine Marktlücke.  

Ein Ergebnis des neuen Leitbildes ist die Anregung, die Sai-

sonzeiten in der Fränkischen Schweiz zu verlängern. Wir ver-

suchen das schon von Seiten der Tourismuszentrale mit den 

Bierwochen in der Fastenzeit und mit den Scharfen Wochen im 

Oktober. Und für die Zeit dazwischen machen wir mit der 

„Winterzeitbroschüre“ auf die Sehenswürdigkeiten und Ange-

bote aufmerksam, die zwischen Dezember und März geöffnet 

sind, bzw. von Gästen besucht werden können. Ein großer 

Schritt nach vorne wäre eine Harmonisierung der Öffnungszei-

ten, so dass nicht alle Gastronomen am gleichen Tag Ruhetag 

haben – auch wenn der Montag häufig immer noch als umsatz-

schwächster Wochentag empfunden wird – was schon lange 

nicht mehr stimmt. Wichtiger ist ein Angebot. 

Eine Idee für ein winterliches Szenario: Würde man beispiels-

weise, wenn viel Schnee liegt, einen geräumten kurzen Rund-

wanderweg anbieten auf dem man gut laufen kann, mit einem 

Traktor kein Problem heutzutage, und dazu ein geöffnetes 

Gasthaus, das mit Glühweinkarte und warmen Gerichten in der 

kachelofengewärmten Gaststube an der Strecke liegt, da wären 

die Besucher bestimmt nicht weit – wenn Sie davon wissen: 

Solch ein Angebot wird häufig bei uns nachgefragt, vor allem 

dann, wenn die Sonne dazu scheint. Dank Klimaerwärmung 

sind die Winter auch nicht mehr so kalt. Das mag der Grund 

sein, weshalb man immer öfters, im Februar und März schon 

die ersten Wanderer antrifft, die jetzt in Ruhe die Landschaft 

genießen können und nicht auf Ferienzeiten angewiesen sind. 

Wenn wir den Leuten sagen, dass unsere Einrichtung für Besu-

cher um diese Zeit offen ist, dann wäre das nicht nur ein gewal-

tiger Wettbewerbsvorteil gegenüber denen, die noch geschlos-

sen haben; es würde kurz- und mittelfristig auch zu längeren 

Saisonzeiten führen – und zu neuen Stammgästen und zu Um-

satzsteigerungen. Wir müssen uns da allerdings etwas sputen, 

denn die andern 15 fränkischen Tourismusregionen sind eben-

falls dabei, verlängerte Öffnungszeiten zu realisieren. Die 

Konkurrenz schläft eben nicht. Apropos: Wettbewerbsvorteil: 

Wussten Sie schon, dass wir mit unseren Lichterfesten in der 

Weihnachtszeit einen absoluten „Leuchtturm“ haben, den es 

sonst in ganz Deutschland nicht gibt? Das erste Lichterfest 

findet am 7. Dezember in Wichsenstein statt. Das letzte Lich-

terfest ist am 6. Januar in Pottenstein. Dazwischen sind noch 

viele weitere, z.B. in Oberailsfeld (20.12.) oder Gößweinstein 

(26.12.) oder in Nankendorf (31.12.) und Obertrubach (3.1.). 

Meistens gegen 17 Uhr beginnt die Prozession durch das Dorf 

und die Hänge erstrahlen in romantischen Farben. Weitere 

Infos unter www.fraenkische-schweiz.com 

AUS DEN VEREINEN 

Soldatenkameradschaft Streitberg und Umgebung  

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG am Sonntag, 

18.11.2018 (Volkstrauertag) / 15:00Uhr im Gasthaus „Spon-

sel" in Oberfellendorf. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung  

2. Totengedenken  

3. Grußworte  

4. Berichte der Vorstandschaft  

 »des Vorsitzenden  

 »des Schriftführers  

 »des Kassierers  

 »des Schießwartes  

5. Aussprache / Entlastung der Vorstandschaft  

6. Ehrungen  

7. Neuwahlen  

8. Wünsche, Anträge, Sonstiges  

9. Essen  

Bitte um rege Beteiligung!  

Euer Vorstand  

P.S.: 

Nicht vergessen: Sonntag früh um 9:30 Uhr Gottesdienst mit 

anschließender Gedenkfeier am Ehrenmahl.  

Treffpunkt 9:00 Uhr am Bürgerhaus in Uniform.  

–––––––––– 

Schützenverein "Schlüsselberger" Streitberg 1924 e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Am Samstag, den 24.11.2018 um 18:00 Uhr im Gasthaus 

Sponsel in Oberfellendorf.  

Tagesordnung: 

1. Begrüßung  

2. Totengedenken 

3. Berichte der Vorstandschaft 

4. Ehrungen 

5. Neuwahl der Vorstandschaft 

6. Wünsche und Anträge  

Gemeinsames Essen um 18:00 Uhr vor der Versammlung. 

Gäste, wie Ehefrauen, Ehemänner, Kinder usw. sind zur Jah-

reshauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen.  

Um rege Beteiligung bittet die Vorstandschaft.  

Mit Schützengruß  

Martin Seib  

1. Vorstand  

–––––––––– 

SpVgg Neideck e.V. 

Unsere I. Mannschaft spielt vor der Winterpause am Sa. 

10.11.18 um 14:30 Uhr beim TSV Ebermannstadt II und 

zuhause am So. 18.11.18 um 14.30 Uhr gegen die SpVgg 

Hausen II, ggf. könnten aufgrund der Witterung die Spiele 

entfallen. 

Unsere Weihnachtsfeier findet am Samstag, 08.12.18 um 

18:00 Uhr in unserem Sportheim statt. Vorher machen wir eine 

kleine Wanderung und treffen uns hierfür um 17:00 Uhr am 

Sportheim. Bei Essen und Trinken lassen wir das Jahr gemüt-

lich ausklingen. Herzliche Einladung und der Dank für die 

Mithilfe im vergangenen Jahr ergeht an alle Spieler, Mitglie-

der, Spender, Sponsoren, Freunde & Unterstützer unserer 

SpVgg Neideck e.V. 

Die Vorstandschaft 
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Obst- und Gartenbauverein Wiesenttal 

Samstag, 24.11.2018 

16 Uhr Weihnachts- Basteln mit Brigitte im Bürgerhaus Streit-

berg. Anmeldungen ab sofort, da nur geringe Teilnehmerzahl 

Unseren schönen Garten-Kalender 2019, ab sofort für 5,50 

€+Porto bestellen. Möglich bis Ende November 

Samstag, 08.12..2018 

9 Uhr Weihnachts-Fahrt nach 64720 Michelstadt im Odenwald 

zu einen der 10 schönsten Weihnachtsmärkte. 

Abfahrtszeit 8:50 Uhr Muggendorf - 9:00 Uhr Streitberg - 

Mittagspause im grünen Baum - 14:30 Uhr Altstadtführung 

16:00 Uhr Weihnachtsmarkt – 19:00 Uhr Rückfahrt 

Anmeldung ab sofort möglich. Fahrt + Führung, 25,00 € p. P. 

Norbert Jungkunz, Tel: 09196 998204, norbert.jungkunz@t-

online.de 

–––––––––– 

5. Niederfellendorfer Adventsweg 

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, den fünften Nie-

derfellendorfer Adventsweg zu besuchen. Öffnung jeden Tag 

kurz vor 17:00 Uhr an der jeweiligen Adventfensteradresse. 

Warten Sie gespannt auf die Öffnung des Fensters oder spazie-

ren Sie in der Adventzeit durch unser abendliches Dorf und 

bewundern sie die bereits eröffneten, geschmückten und be-

leuchteten Fenster. Alle Fenster werden auch über die Weih-

nachtsfeiertage glänzen. 

01.12. Raue, Am Wolfsgraben 5, Streitberg  

02.12. Weihnachtsmarkt Streitberg  

03.12. Sönning, Rothenbühler Str. 11 

04.12. Knauer, Rothenbühler Str. 3 

05.12. Winkler, Rothenbühler Str. 16 

06.12. …psssst! heute kommt der Nikolaus 

07.12. Weigel, Dorfstr. 25 

08.12. Göttlicher, Rothenbühler Str. 1 

09.12. Franze, Dorfstr. 13 

10.12. Knauer/Jänichen, Rothenbühler Str. 7 

11.12. Benn, Wirtsäcker2 

12.12. Heinisch/Rüger, Wartleitenweg 6  

13.12. Knauer, Rothenbühler Str. 2 

14.12. Schuchardt, Wartleitenweg 16 

15.12. noch zu vergeben 

16.12. Jürke, Schauertal 17a, Streitberg 

17.12. Steinbrecher, Wirtsäcker 6 

18.12. Saueracker, Dorfstr. 5 

19.12. Kellner, Am Freibad 4 

20.12. Saal, Burgleite 8, Streitberg 

21.12. Koch, Schauertal 21/Wedenmühle Streitberg 

Wir freuen uns auf ein Treffen in Niederfellendorf und Streitberg. 

Ihre Petra Göttlicher im Namen aller Fensterschmücker 

–––––––––– 

Streitberger Weihnachtsmarkt  

am Sonntag, 02.12. 2018 (1. Advent) 

im Bürgerhaus Streitberg  

mit beheiztem Außenbereich 

Alles was zu Weihnachten und Advent gehört. 

12:00 Uhr Mittagstisch & Bratwürste vom Grill 

(Verkauf auch über die Straße) 

14:00 Uhr Adventsgrüße Fr. Pfr. Werner 

14:15 Uhr Streitberger Adventsengel  

15:00 Uhr Posaunenchor Streitberg 

Jedes Kind erhält vom Adventsengel ein kleines Geschenk. 

Tombola, Kaffee, Kuchen, Plätzchen, Bratwürste vom Grill, 

Glühwein, usw. 

Wir nehmen gerne noch Aussteller an. Keine Standgebühren. 

Organisation Petra und Dietmar Brütting 

09196 1356 oder mail: dptt@gmx.de 

–––––––––– 

Schützengesellschaft Muggendorf 

Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier der Schützenge-

sellschaft Muggendorf am Freitag, den 07.12.2018 im 

Schützenhaus. 

Weihnachtsschießen für Jung und Alt von 17:00 bis 18:00 Uhr 

und Nikolaus (ca.18 –19 Uhr).  

Päckchen für die Schützenjugend, (für die Kleinen können 

Geschenke zuvor beim Nikolaus abgegeben werden). 

Anschließend gemütliches Beisammensein 

Süße Leckereien, ein Imbiss und heiße Getränke stehen kosten-

frei zum Verzehr bereit. 

Termine zum Vereinsmeister- und Königsschießen: 

Jeden Freitag ab 09.11.2018 bis 14.12.2018 von 19:00 – 21:00 

Uhr und an der Weihnachtsfeier. 

Auch passive Mitglieder haben eine Chance!!! 

(Für eine Einweisung ins Schießen stehen wir gerne zur Verfü-

gung.) 

Es lädt ein die Schützengesellschaft Muggendorf 

–––––––––– 

VdK – Ortsverband Muggendorf 

Einladung zur Weihnachtsfeier des VdK-Ortsverbandes 

Muggendorf am 3. Advent, Sonntag, 16. Dezember 2018, um 

14:00 Uhr im Hotel Sonne in Muggendorf. 

Hierzu ergeht freundliche Einladung mit der Bitte um zahlrei-

che Teilnahme. Ich wünsche uns einen schönen Nachmittag. 

Es grüßt herzlich 

Ihr Paul Ganß 

1. Vorstand 

–––––––––– 

MSC Fränkische Schweiz e. V. im ADAC 

Geländefahrt am 07. Oktober 2018 

Die diesjährige 35. Internationale ADAC-Zuverlässigkeitsfahrt 

Fränkische Schweiz war bei allen Fahrern und Verantwortli-

chen auf sportlicher Seite wieder ein voller Erfolg. Großes Lob 

kam nicht nur von der Presse zu diesem Lauf zur Deutschen 

Enduromeisterschaft.  

Die Durchführung war dem MSC Fränkische Schweiz nur 

möglich durch die Mitarbeit und den Einsatz von vielen 

Grundstücksbesitzern und Pächtern, Behörden und Gemeinde-

verwaltungen, die durch ihre Mithilfe, ihre Bereitschaft und 

Entgegenkommen zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 

haben. Auch die Einsätze der Freiwilligen Feuerwehren, vieler 
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Vereine, Inserenten und der vielen Freunde des Motorsports in 

der Fränkischen Schweiz sind bei der Durchführung dieses 

Laufes zur Deutschen Enduromeisterschaft nicht wegzuden-

ken! Ihnen Allen gilt ein besonderer Dank! 

Bedingt durch das schöne Wetter vor und am Veranstaltungs-

wochenende halten sich in diesem Jahr die Schäden an Wegen 

und Grundstücken in Grenzen. Trotzdem bitten wir um Ver-

ständnis wenn auch ein paar Wochen nach der Veranstaltung 

noch nicht alle Schäden beseitigt sind. 

Wir bitten alle Bürger, die negative oder positive Kritik äußern 

wollen, bzw. Schäden die durch die Geländefahrt entstanden 

sind und noch nicht beseitigt wurden, Herrn Michael Knauer, 

Tel. 0170/3580123 umgehend mitzuteilen. Für Ihre Mithilfe 

bedanken wir uns recht herzlich. 

MSC Fränkische Schweiz e.V. im ADAC 

Die Vorstandschaft 

SONSTIGES 

Waldbesitzervereinigung Fränkische Schweiz e. V. 

Zum Thema „Wald erben und vererben“ laden das das Amt für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Bamberg, und die 

Waldbesitzervereinigung Fränkische Schweiz e.V. am Mon-

tag, 19.11.2018, um 18:30 Uhr in den Adolph-Kolping-Saal 

nach in Neunkirchen am Brand ein.  

Für mehr Informationen: 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Bamberg,  

www.aelf-ba.bayern.de 

Waldbesitzervereinigung Fränkische Schweiz e.V., www.wbvfs.de 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

www.svlfg.de 

Bayerischer Bauernverband, www.bayerischerbauernverband.de 

–––––––––– 

Grund- und Mittelschule Ebermannstadt 

„Adventstürchen in der Schule – hinter den Türchen verbergen 

sich Überraschungen für das Auge, das Ohr, die Hand oder den 

Gaumen.“ 

Das Kollegium und der Elternbeirat der Grund- und Mittel-

schule laden ganz herzlich zu ihrem diesjährigen Adventstür-

chen ein. Am 13.12.2018 ab 17.00 Uhr in der Grund- und 

Mittelschule Ebermannstadt 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Anette Mohnlein, Schulleiterin 

im Namen der gesamten Schulfamilie 

–––––––––– 

Mütterzentrum Ebermannstadt 
Kontakt und Info: Nicole Dötzer, (Tel. 0176/43595827) 

Webseite: www.muetterzentrum-ebermannstadt.de 

Offene Treffs/Krabbelgruppe/Kinderspielgruppe 

Dieses Angebot ist für jede und jeden offen, kostenlos und 

bedarf keiner Anmeldung!  

Mo. 09:00-11:30 Uhr: vorwiegend Kinder mit Geburtsdaten 

Herbst/Winter 2016 

Mo. 15:00-17:00 Uhr: vorwiegend Kinder mit Geburtsdaten 

Winter 2015-Sommer 2016 

Mi. 10:00-12:00 Uhr: vorwiegend Kinder mit Geburtsdaten 

Frühjahr/Sommer 2016 

Mi. 15:00-17:00 Uhr: vorwiegend Kinder mit Geburtsdaten 

Frühjahr/Sommer 2017 

Do. 10:00-12:00 Uhr: vorwiegend Kinder mit Geburtsdaten 

Sommer 2017 

Fr. 10:00-12:30 Uhr: vorwiegend Kinder mit Geburtsdaten 

Sommer 2018 

Fr. 15:00–17:00 Uhr: vorwiegend Kinder mit Geburtsdaten 

ab Sommer 2016 & Herbst 2014 

Müttercafé 

Im Müttercafé – jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr – 

treffen sich Mütter mit Kindern aus verschiedensten Alters-

gruppen. Um die Möglichkeit zu haben, gemütlich bei Kaffee 

und Kuchen Erfahrungen austauschen oder einfach nur mitei-

nander quatschen, gibt es im Müttercafé immer auch eine Kin-

derbetreuung. Das Müttercafé ist die vielleicht beste Möglich-

keit das MüZe, seine Räume und Möglichkeiten einfach mal 

kennenzulernen. 

Mietet das Mütterzentrum 

Wir bieten die Möglichkeit an, die Räumlichkeiten des Mütter-

zentrums gegen eine geringe Gebühr von 5 € für Mitglieder / 

15 € für Nichtmitglieder zu mieten zum Beispiel um euren 

Kindergeburtstag bei uns im Mütterzentrum zu feiern, oder 

auch jede andere Veranstaltung. Wir haben einen großen 

Spielbereich mit vielen Spielmöglichkeiten, eine Bastelecke, 

eine komplett eingerichtete Küchenzeile und eine Essecke.  

Weitere Informationen und Terminabsprachen bitte bei Elke 

Martin Tel.  09194/3719961. 

Offene Kinderbetreuung 

Jeden Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr.  

Keine Voranmeldung nötig.  

Kosten: 2,50 € pro Stunde (für Mitglieder 2,- €) 

Ladies Late Night Shopping am Samstag, den 17. Novem-

ber 2018 ab 19:00 Uhr in der Stadthalle in Ebermannstadt 

Wer kennt das Problem nicht? Den ganzen Kleiderschrank 

voller Klamotten, aber trotzdem nichts Passendes zum Anzie-

hen! Die Ladies Night ist ein Second-Hand-Modemarkt von 

Frauen für Frauen, an dem alles angeboten werden kann, was 

Frau so braucht (Kleidung, Taschen, Deko usw.). 

Anmeldung ab Montag, 29. Oktober 2018 ab 19 Uhr unter 

0177 / 18 46 132. 

Termin-Vorschau: 
10.11. Erste-Hilfe-Kurs (für Betreuungseinrichtungen und 

Eltern) 

19.11. Bärenstarke Hausmittel 

–––––––––– 

Caritasverband für den Landkreis Forchheim e.V. 

Die Telefonseelsorge Erlangen sucht ehrenamtliche Mitar-

beiter/-innen 

Knapp 60 ehrenamtliche Frauen und Männer besetzen zur Zeit 

das kostenlose und rund um die Uhr erreichbare Sorgentelefon 

in Erlangen. Dabei sind die Gesprächsthemen so vielfältig wie 

das Leben selbst: Einsamkeit, seelische Belastung oder Krank-
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heit, Beziehungsprobleme, Arbeitslosigkeit, finanzielle Not, 

Trauer, Ängste oder das Gefühl der Hilflosigkeit oder des 

Scheiterns - dies sind nur einige Beispiele. Für viele Anrufende 

sind die Ehrenamtlichen der wichtige Halt, weil ihnen andere 

Vertrauenspersonen momentan im Familien- und Bekannten-

kreis fehlen. Um allen hilfesuchenden Anruferinnen und Anru-

fern rund um die Uhr, sieben Tage die Woche ein besseres 

Durchkommen zu ermöglichen, brauchen wir Nachwuchs zur 

tatkräftigen Unterstützung am Telefon. 

Daher startet die TELEFONSEELSORGE ERLANGEN 

im kommenden März 2019 auch wieder einen einjährigen 

Ausbildungskurs. Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Wir 

freuen uns über Ihr Interesse. 

Tel. 09131 - 97 98 30, kontakt@telefonseelsorge-erlangen.de 

Ehrenamtliche Nachhilfelehrer_innen gesucht! 

Der Caritasverband Forchheim sucht für Kinder und Jugendli-

che aus einkommensschwachen Familien besonders für das 

Stadtgebiet Forchheim Frauen und Männer, die bereit sind, 

ehrenamtlich Nachhilfe zu geben. 

Diesbezüglicher Bedarf besteht hauptsächlich in Deutsch und 

Mathematik und hier insbesondere für die Grund- und Haupt-

schule/Mittelschule. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn Werner Lorenz 

Allgemeine Soziale Beratungsstelle des Caritasverbandes 

Forchheim, Birkenfelderstrasse 15, 91301 Forchheim, Telefon: 

09191/7072-25 

–––––––––– 

Umweltstation Lias-Grube 

Apfelernte mit allen Sinnen 

Am Freitag, den 21. September feierte die Umweltstation Lias-

Grube erstmalig mit ihrem großen Apfelfest die reiche Apfel-

ernte, die der Sommer ihrer Streuobstwiese beschert hatte. 

Über 50 große und kleine Apfelfans besuchten die Grube und 

konnten an verschiedenen Entdecker- und Aktionsstationen 

rund um die Streuobstwiese alles über die leckere Frucht ken-

nen lernen.  

So konnten die Besucher ihre Geschmacksknospen beim Apfel-

geschmackstest zum Besten geben. Wer konnte die verschiede-

nen Sorten der frisch gepflückten Bio-Äpfel der Lias-Grube und 

der Supermarktäpfel erkennen? Für die athletischeren Besucher 

gab es noch einen spannenden Apfellauf mit Riesenholzlöffeln. 

Naschkatzen konnten mit selbstgemachtem Apfelkompott ihren 

Süßschnabel verwöhnen. Und natürlich durfte die Apfelsaftstati-

on nicht fehlen: hier durften die Kinder – nachdem sie die Äpfel 

natürlich geschnitten und durch den Obsthäcksler gewalzt hatten 

– selbst Hand anlegen und mit viel eigener Muskelkraft mit der 

Saftpresse Apfelsaft herstellen. Zur Belohnung wurde der frisch 

gepresste süße Saft natürlich auch gekostet!  

Das Apfelfest fand im Rahmen des Projekts „Frankens Schät-

ze: Streuobstwiesen“ statt, dass vom Bayerischen Staatsminis-

terium für Umwelt und Verbraucherschutz gefördert wird. Mit 

dem Projekt möchte die Umweltstation Lias-Grube die ökolo-

gische, ökonomische und kulturelle Wertigkeit des Kulturgutes 

Streuobstwiese in der Fränkischen Schweiz wieder hervorhe-

ben. Mit jahreszeitlichen Veranstaltungen wird diese Bedeu-

tung an Kindergärten, Schulklassen, Erwachsene und Fami-

liengruppen näher gebracht. So soll eine Tradition und mit ihr 

ein besonderer Lebensraum für viele sehr seltene Tier- und 

Pflanzenarten vor dem Verschwinden bewahrt werden. Das 

Projekt läuft noch bis einschließlich Dezember 2018. 

Für folgende Veranstaltungen sind noch Plätze frei! 

Freitag, 09.11.; 14:30 - 16:30 Uhr Weidenatelier 

Aus Weiden flechten wir Kunstwerke für den heimischen Gar-

ten. Für Erwachsene, Kinder willkommen 

Mittwoch, 12.12.; 14 - 16 Uhr Weihnachtsbaum für Tiere 

Für die Tiere in der Lias-Grube schmücken wir einen festlichen 

Baum. Außerdem schauen wir, was die Tiere in der kalten 

Jahreszeit so alles machen.  

Für Kinder ab 3 Jahren + kostenpflichtige Begleitperson 

Treffpunkt:  

Soweit nicht anders angegeben, ist der Treffpunkt die Über-

sichtstafel mit dem Symbol Gelbbauchunke am Eingang des 

Freigeländes der Umweltstation Lias-Grube. 

Kosten:  

Soweit nicht anders angegeben, betragen die Kosten pro Person 

5,00 Euro. Für Mitglieder des Fördervereins gibt es 0,50 Euro 

Ermäßigung 

Anmeldung und weitere Informationen unter 

Umweltstation Lias-Grube, Zur Liasgrube 1; 91330 Eggols-

heim, Tel.: 09545 950399, info@umweltstation-liasgrube.de 

–––––––––– 

BBV Bildungswerk im Bezirk Oberfranken 

Veranstaltungen des BBV Bildungswerkes im Bezirk Ober-

franken sind grundsätzlich für jedermann zugänglich.  

Auch Nichtlandwirte und Privatpersonen sind herzlich will-

kommen!  

Stützpunkt Verbraucherbildung Bayern - Veranstaltung 

zum Thema Internet und Datenschutz  

Fr. 30.11.18, 18:30 – ca. 21:30 Uhr in Hirschaid, Hotel Göller  

Teilnahmegebühr: 3,00 p. P. wird vor Ort in bar kassiert  

Eine Anmeldung ist zwingend nötig, per Email an bam-

berg@bayerischerbauernverband.de oder forch-

heim@bayerischerbauernverband.de bzw. telefonisch unter 

0951 / 965 17-130 oder 09191 / 97868-0  

LandWirtschaftsFORUM  

Di 27.11.18, 19:30 Uhr in der Hauptstelle der Sparkasse 

Forchheim. Programm und Anmeldeformular erhalten Sie ab 

ca. Ende Oktober in der Sparkasse Forchheim oder der BBV 

Geschäftsstelle Forchheim  

Erben und Vererben ohne Ärger Wie gestalte ich mein 

Testament – Besteuerung des Erbes  

Di 04.12.18 um 19:30 Uhr in Kanndorf, Golfclubheim, Inh. 

Fam. Messingschlager  

Teilnahme ist kostenlos, keine Anmeldung notwendig  

Jagdseminar  

Mi 05.12.18, 9:00 – 16:30 Uhr in Bayreuth, Tierzuchtklause 

Teilnahmegebühr: Mitgliedsjagdgenossenschaften im BBV:  

20 €/Person. Nichtmitglieder zahlen eine Teilnehmergebühr 

von 30 €/Person.  

Weitere Informationen sowie Anmeldung in der BBV Haupt-

geschäftsstelle Bamberg Tel.: 0951 / 96517-0  

mailto:kontakt@telefonseelsorge-erlangen.de
mailto:bamberg@bayerischerbauernverband.de
mailto:bamberg@bayerischerbauernverband.de
mailto:forchheim@bayerischerbauernverband.de
mailto:forchheim@bayerischerbauernverband.de
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BBV Senioren Aktiv  

Mi 06.12.18, 14:00 Uhr in Pinzberg Landgasthof Schrüfer  

Gemütliches Beisammensein der BBV Senioren am Nikolaus-

tag. Vortrag zum Thema Trittsicher durchs Leben – Sturzunfäl-

le vorbeugen bzw. vermeiden.  

Teilnahme ist kostenlos, keine Anmeldung notwendig  

Hofübergabeseminar - Tagesseminar  

Fr. 22.02.19, 9:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr in Pinzberg  

Anmeldung erforderlich, Anmeldeschluss 16.02.18, Programm 

und Anmeldevordruck erhalten Sie in der BBV Geschäftsstelle 

Forchheim.  

Bad Füssing Gesundheitswoche vom 06.-13.04.19 

Schriftliche Anmeldung erforderlich, Programm und Anmelde-

vordruck erhalten Sie in der BBV Geschäftsstelle Forchheim. 

Anmeldeschluss: 14.02.19  

Interessantes Bildungsangebot für Landwirte  

Für Landwirte, die auch gewerblich LKW oder Schlepper fah-

ren bzw. künftig fahren möchten, bietet der Bayerische Bau-

ernverband an der Geschäftsstelle Forchheim über die BBV 

Verkehr und Technik sogenannte Weiterbildungsmodule an. 

Dabei handelt es sich um insgesamt fünf eintägige Fortbil-

dungsangebote, die nach dem Güterkraftverkehrsgesetz im 

Zeitraum von jeweils fünf Jahren zu absolvieren sind. Für viele 

Lkw-Lenker und Nebenerwerbslandwirte läuft der aktuelle 

Fünfjahreszeitraum für diese erforderliche Weiterbildung bis 

September 2019! Das bedeutet, dass bis zu diesem Zeitpunkt 

der Nachweis für diese Qualifikation erbracht werden muss.  

Für die einzelnen Module sind noch wenige Restplätze vor Ort 

beim Bayerischen Bauernverband vorhanden und können an 

der Geschäftsstelle Forchheim besucht und absolviert werden. 

Folgende Termine stehen zur Verfügung:  

Modul 1: 13. Dezember 2018  

Modul 2: 17. Januar 2019  

Modul 3: 28. Februar 2019  

Modul 4: 14. März 2019  

Modul 5: 21. März 2019  

Anmeldungen nimmt die „BBV Verkehr und Technik GmbH“, 

unter Tel. 0981-9707080 (vormittags) entgegen. Nähere Infor-

mationen sind auch unter www.bbv-verkehrundtechnik.de 

abzurufen.  

SENIORENNACHRICHTEN 

Bürgercafe im Dezember 

Wüstenstein: Gasthof Schoberth, Tel: 09196 402 

Montag, 3. Dezember 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Voigendorf: Gasthof Steinbrecher, Tel.: 09196 283 

Mittwoch, 5. Dezember 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Muggendorf: Gasthof zur Wolfsschlucht, Tel.: 09196 324  

Montag, 10. Dezember 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Streitberg: Seniorenzentrum Martin Luther Tel.: 09196 9296-0 

Dienstag, 11. Dezember 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Wenn Sie noch Fragen haben:  

Ihre Ansprechpartner sind Ihre Seniorenbeauftragten, 

Gundula Rieger: Tel. 09196 1289 und 

Ingrid Hilfenhaus: Tel.: 09196 1583 

__________ 

Erste Hilfe Kurs 

am 24.11.2018 von 8:30 Uhr bis 16:30 Uhr 

im Dekanat Muggendorf 

"Richtig helfen können – ein gutes Gefühl!" 

Dieser Lehrgang liefert Ihnen die Handlungssicherheit in Erster 

Hilfe bei nahezu jedem Notfall in Freizeit und Beruf. 

Beim Deutschen Roten Kreuz lernen Sie im praxisnahen 

Erste-Hilfe-Lehrgang, wie Sie mit einfachsten Handgriffen 

Menschenleben retten. Sie werden geschult, damit Sie in 

solchen Situationen besonnen und ruhig bleiben, sich und 

Ihren Fähigkeiten vertrauen und immer wissen, worauf es 

ankommt. 

Einige Beispiele, was Sie bei diesem Kurs kennenlernen werden: 

 Was immer richtig und wichtig ist: Vorgehen am Notfallort 

 Was tun Sie, wenn jemand bewusstlos ist? (z.B. stabile Sei-

tenlage, Helmabnahme) 

 Was tun Sie, wenn jemand keine Atmung hat? (z.B. Herz-

Lungen-Wiederbelebung) 

 Was tun Sie, wenn jemand „Probleme in der Brust“ hat? (z.B. 

bei einem Herzinfarkt) 

 Was tun Sie, wenn sich jemand verletzt hat? (z.B. Stillen 

bedrohlicher Blutungen) 

 und vieles mehr 

Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz 

Kosten: 35,- Euro, bar bei Kursbeginn mitbringen 

Anmeldung unbedingt beim BRK erforderlich: 

telefonisch unter: 09191 7077-13 oder  

per Email unter: ausbildung@kvforchheim.brk.de  

–––––––––– 

Kulturnetzwerk Silberfilm im Kintop Hollfeld: 

Serengeti darf nicht sterben 

Freitag, 16.11.2018 um 14:30 Uhr; Eintritt 7.-€ 

Bernhard Grzimeks bahnbrechender, mit dem Oscar und dem 

Bundesfilmpreis-Filmband in Silber ausgezeichneter Doku-

mentarfilm über die Tierwelt der Serengeti. Der Film erzählt 

von den Anfängen des Serengeti-Nationalparks in Tansania mit 

seinen damals 367.000 Tieren. Mit großem Engagement schil-

dert der Wissenschaftler das natürliche Ordnungssystem in der 

vielfältigen Tierwelt des afrikanischen Naturreservats. 

Zugleich mahnt Grzimek den Menschen mit Nachdruck, solche 

wertvollen Reservate nicht zu vernachlässigen oder kommerzi-

ellen Interessen preiszugeben.  

–––––––––– 

www.gemeinsam-statt-einsam-wiesenttal.de 

Homepage von Gemeinsam statt einsam Wiesenttal 

Unsere Internetseite wurde neu überarbeitet und übersichtlich 

gestaltet. Wir freuen uns über unser neues Outfit! 

Sie finden dort aktuelle und interessante Veranstaltungshinwei-

se und Informationen die das Älter werden in unserer Markt-

gemeinde Wiesenttal betreffen. 

–––––––––– 

Gemeinsam statt einsam 

Unter diesem Motto hat die evangelische Kirchengemeinde 

Muggendorf in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Wie-

http://www.bbv-verkehrundtechnik.de/
mailto:ausbildung@kvforchheim.brk.de
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senttal und der Diakonie Bamberg-Forchheim einen Besuchs-

dienst organisiert.  

Wir bieten Ihnen an: 

 Stundenweise Besuche zu Hause

 Fahrten zum Arzt

 Einkäufe

Ab sofort können Sie unser Angebot nutzen. Wenden Sie sich an 

 die ev. Kirchengemeinde Muggendorf unter der Nummer

09196 / 327 oder

 das Rathaus Markt Wiesenttal unter der Nummer 09196 /

929931 oder

 direkt an Frau Pohl unter der Nummer 09191- 6156071

und melden dort ihre Wünsche an. Der Einsatz der Ehrenamtli-

chen wird mit 6.-Euro pro Stunde vergütet. 




